
Der Kommunal-O-Mat des Gymnasiums Voerde

Antwortbogen für die Parteien/Gruppierungen und die 
Bürgermeisterkandidaten

Antworten der Partei: FDP Voerde

Ausgefüllt von (Name):  FDP Voerde 

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 1 – Frauenquote: In der Verwaltung, bei der Besetzung von 
Gremien, Ausschüssen und städtischen Beteiligungsgesellschaften 
sowie im Aufsichtsrat der Voerder Stadtwerke soll eine Frauenquote 
eingeführt werden.

  X

Begründung: Die fachliche und soziale Qualifikation muss im Vordergrund stehen. In der 
öffentlichen Verwaltung ist die Gleichberechtigung und Frauenförderung bereits fest 
verankert.  Dies entspricht unserem liberalen Grundverständnis, das auf Eigenverantwortung, 
Leistungsprinzip und Chancengleichheit basiert.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 2 – Bürgerbüro:  Die Stadt sollte ein Bürgerbüro nicht nur in 
Voerde, sondern auch in Friedrichsfeld und anderen Stadtteilen 
anbieten.

  X

Einfache Verwaltung dort, wo sie gebraucht wird – am besten direkt online! Anstatt 
zusätzliche Büros aufzubauen, sollte der digitale Service weiter ausgebaut werden und somit 
eine orts- und zeitunabhängige Dienstleistung angeboten werden.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 3 – Innenstadt: Die Voerder Innenstadt sollte ein 
verkehrsberuhigter Bereich werden.

  X

Begründung: Innenstadt beleben – statt abriegeln!  Die FDP Voerde setzt sich für eine 
attraktive und für alle Verkehrsteilnehmer gut erreichbare Innenstadt ein. Statt pauschaler 
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung fordern wir clever geplante Lösungen, die 
Aufenthaltsqualität schaffen, den Verkehr sinnvoll lenken und gleichzeitig Parkmöglichkeiten 
sichern. So machen wir Voerde lebendig – nicht leer.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 4 - Fahrradstraßen: Mehr Fahrradstraßen in Voerde!   X

Begründung: Die FDP Voerde unterstützt sinnvolle Maßnahmen für mehr Sicherheit im 
Straßenverkehr – auch für Radfahrende. Fahrradstraßen können ein gutes Instrument sein, 
wenn sie verkehrlich passen und den Alltag wirklich verbessern. Wir lehnen ideologische 
Verbote und einseitige Verkehrspolitik ab. Wir wollen Mobilität für alle – nicht gegen 
einzelne Gruppen.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 5 - Sicherheit: Die Bahnhöfe in Voerde und Friedrichsfeld 
sollten mit Überwachungskameras ausgestattet werden.

  X

Begründung: Die passive Videoüberwachung halten wir an Voerder Bahnhöfen unter 
Beachtung der Rechtsstaatlichkeit für sinnvoll, wenn sie der Einzelfallprüfung für 
Angsträume standhält. Sicherheit auf öffentlichen Plätzen sowie der Schutz von 
Bürgerrechten sind für uns ein hohes Gut. Grundsätzlich sprechen wir uns gegen die aktive 
Videoüberwachung aus. In Ausnahmefällen erkennen wir die Notwendigkeit an.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 6 - Bürgerentscheide: Der zukünftige Stadtrat sollte das 
Instrument des Ratsbegehrens häufiger nutzen und Entscheidungen als 
Bürgerentscheide direkt an die Bürgerinnen und Bürger weitergeben.

  X

Begründung: Wir Freien Demokraten sind für die Selbstbestimmung des Einzelnen. Daher 
sollen Bürgerentscheide in wichtigen Einzelfällen, vor allem bei Grundsatzfragen mit großer 
Tragweite, möglich sein. Aber: Wir stehen auch zur repräsentativen Demokratie. Der Stadtrat 
wird gewählt, um Entscheidungen im Sinne der Bürger zu treffen – nicht, um Verantwortung 
regelmäßig abzugeben. Mehr Mitsprache, ja – aber nicht jeder Beschluss gehört an die 
Wahlurne.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 7 - Wohnraum: Bei der Neuzuweisung von Flächen zur 
Wohnbebauung sollen Mehrfamilienhäusern mit günstigem 
Wohnraum zur Miete Vorrang haben vor Eigenheimen mit Garten.

  X

Begründung: Wohnen muss bezahlbar bleiben – aber auch frei wählbar. Wir setzen uns 
für eine familienfreundliche und zugleich bedarfsgerechte und generationsübergreifende 
Wohnraumpolitik in Form von geeigneten Baugrundstücken, Eigentumswohnungen und 
Mietwohnungen ein. Daher lehnen wir einen Vorrang von Mehrfamilienhäusern gegenüber 
anderen Wohnformen ab.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 8 - Jugendschutz: Die Kontrollen bezüglich der Abgabe von 
Tabakwaren, Vapes und Alkohol an Jugendliche sollten verstärkt 
werden.

  X

Begründung: Effektiver Jugendschutz hat hohe Priorität. Statt verstärkt zu kontrollieren, soll 
die Stadt auf mehr Aufklärung und Kooperation mit Schulen und anderen Anlaufstellen für 
Jugendliche setzen.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 9 - Digitalisierung an Schulen: Die Stadt sollte weiterhin die 
Versorgung aller Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 mit Ipads 
sicherstellen. In den Jahrgangsstufen 1 bis 6 soll jeweils ein Ipad für 
zwei Schüler bereitgestellt werden.

  X

Begründung: Bildung ermöglichen – sinnvoll und altersgerecht. Digitale 
Schlüsselkompetenzen sind für unsere Schüler und Schülerinnen essenziell. In den Schulen 
müssen dafür altersgerechte Konzepte angewendet werden. Die zukünftige Sicherstellung der 
Versorgung mit digitalen Endgeräten in ausreichender Zahl ist sinnvoll und notwendig, um 
digitalen Unterricht, eigenständiges Lernen und Chancengleichheit zu ermöglichen.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 10 - Hallenbad: Das Hallenbad soll erhalten und saniert 
werden.

  X

Begründung: Der Bau eines Kombibads ist wünschenswert, aber aktuell aus Kostengründen 
nicht realisierbar. Daher unterstützen wir den Erhalt der vorhandenen Bäder, sowohl des 
Hallenbads als auch des Freibades.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 11 - Kita-Gebühren: Die KiTa-Gebühren in Voerde sollten 
gesenkt werden.

  X

Begründung: Die FDP Voerde unterstützt das Ziel, Familien zu entlasten – auch bei den Kita-
Gebühren. Dabei gilt für uns: Eine Senkung darf nicht zulasten der Betreuungsqualität, der 
Öffnungszeiten oder des Personalstandards gehen.  Unser Ziel ist ein gerechtes, faires und 
finanzierbares Kita-System – mit Blick auf die Kinder und die städtischen Finanzen.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 12 – Geflüchtete: Voerde sollte die Bezahlkarte für 
Geflüchtete einführen.

  X

Begründung: Die Bezahlkarte schafft u.a. Anreize zur Integration und beruflichen 
Weiterentwicklung. Außerdem ist die Bezahlkarte ein modernes, sachgerechtes Instrument, 
um Vertrauen in die Migrationspolitik zu schaffen.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 13 - Städte-Bündnis: Die Stadt Voerde sollte weiterhin 
Mitglied im Bündnis „Für die Würde unserer Städte“ bleiben, das eine 
bessere Finanzausstattung und die Entschuldung der Kommunen durch 
den Bund fordert.

  X

Begründung: Gesetze und Verordnungen, welche das Land oder Bund beschließt, müssen 
auch durch diese finanziert werden und nicht zu Lasten des kommunalen Haushalts gehen. 
Wir befürworten daher die weitere Mitgliedschaft Voerdes im überparteilichen Bündnis „Für 
die Würde unserer Städte“.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 14 – Klimaschutz: Die städtischen Gebäude sollen bis 2035 
CO2-neutral werden.

  X

Begründung:  Die Ziele der Bundesregierung und der EU sind für alle bindend und 
ausreichend. Daher benötigt die Stadt keine zusätzlichen Ziele, um die Klimaneutralität zu 
erreichen.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 15 – Schulessen: Allen Voerde Schülerinnen und Schüler soll 
ein kostenfreies Mittagessen angeboten werden.

X

Begründung: Die Verwaltung soll in Zusammenarbeit mit den Schulen passgenaue Konzepte 
entwickeln, die die bedarfsgerechte Versorgung aller Kinder sicherstellt, und nicht pauschal 
alle gleich behandeln. Wir setzen aber auch auf die Eigenverantwortung der Familien und 
eine haushaltspolitisch nachhaltige Lösung.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 16 - Rechtsextremismus: Die Stadt sollte Projekte gegen 
Rechtsextremismus weiter fördern und unterstützen.

  X

Begründung: Voerde ist eine tolerante, offene, multikulturelle Stadt, Extremismus hat bei uns 
keinen Platz! Die FDP Voerde steht klar gegen jede Art von Extremismus, egal ob von links 
oder rechts. Wir unterstützen Projekte, die Demokratie fördern, Vielfalt leben und 
Zivilcourage stärken.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 17 - Tempo 30: In Voerde soll auf Ortsstraßen flächendeckend 
Tempo 30 eingerichtet werden.

  X

Begründung: Voerde braucht ein ganzheitliches Mobilitätskonzept, das alle Verkehrsmittel 
gleichberechtigt behandelt. Daher lehnen wir pauschale Tempobeschränkungen ab. 
Geschwindigkeiten sollen bedarfsgerecht festgelegt werden.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 18 - Schulden: Der Schuldenabbau soll bei der Voerder 
Haushaltsplanung Vorrang haben.

  X

Begründung: Der Schuldenabbau hat Vorrang. Eine gesunde Haushaltspolitik bietet auf Dauer 
mehr finanziellen Handlungsspielraum und belastet nicht unsere nachfolgenden Generationen. 
Jedoch brauchen wir auch eine Lösung für die Altschuldenlast.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 19 – Klimanotstand: Die Stadt Voerde soll weiterhin den 
Klimanotstand ausrufen.

  X

Begründung: Der Ausruf des Klimanotstandes ist reine Symbolpolitik. Der aktuelle 
Klimanotstand hat keine zusätzliche Verbesserung gebracht. Die Ziele der Bundesregierung 
und der EU sind für alle bindend und ausreichend.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 20 – Steuerpolitik: Sollte es finanziell nötig werden, dass 
kommunale Steuern erhöht werden, sollten diese vorrangig 
Gewerbetreibende vor privaten Haushalten treffen.

  X

Begründung: Mehr Wachstum statt mehr Steuern! Neben der Grundsteuer ist die 
Gewerbesteuer die Haupteinnahmequelle. Einzelne Gruppen von Steuerzahlern sollten nicht 
gegeneinander ausgespielt werden. Voerde sollte den Wirtschaftsstandort stärken, um 
zusätzliche Steuereinnahmen zu generieren und damit Steuererhöhungen zu vermeiden.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 21 - Logistikpark: Kein Logistikpark in Emmelsum!   X

Begründung: Die FDP Voerde lehnt den Bau des Logistikparks in Emmelsum ab. Der  
Stadtrat hat dem Bau des Logistikparks mit knapper Mehrheit zugestimmt. Die FDP wird die 
weitere Entwicklung kritisch verfolgen.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 22 - Schulstraßen: Einführung von Schulstraßen an allen 
Voerder Grundschulen (=Sperrung der Straße vor der Schule zu 
Schulbeginn und -ende für den Individualverkehr).

  X

Begründung: Die FDP Voerde lehnt pauschale Schulstraßen für alle Schulen ab. Stattdessen 
fordern wir standortbezogene Lösungen, um den Schulweg noch sicherer zu gestalten und den 
Verkehrsfluss zu gewährleisten.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 23 – Jugendzentrum: Die Stadt soll ein Jugendzentrum in 
Friedrichsfeld eröffnen.

  X

Begründung: Die FDP Voerde unterstützt den Ausbau wohnortnaher Angebote für junge 
Menschen, auch eines Jugendzentrums in Friedrichsfeld. Der Bedarf und die Finanzierbarkeit 
müssen aber überprüft werden.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 24 - Marktplätze: Die Marktplätze in Voerde und 
Friedrichsfeld sollen begrünt werden.

  X

Begründung: Begrünung und Beschattung fördern die Attraktivität und Verweildauer auf 
diesen Plätzen. Zusätzliche Maßnahmen zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität sind dringend 
notwendig.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 25 - Karneval: Auf dem Karnevalsumzug in Voerde soll zum 
Schutz der Kinder ein Alkoholverbot bis 14 Uhr eingeführt werden.

  X

Begründung: Die FDP Voerde teilt das Anliegen, Kinder beim Karneval besser zu schützen. 
Ein generelles Alkoholverbot bis 14 Uhr ist aber aus liberaler Sicht nicht zielführend, schwer 
kontrollierbar und unverhältnismäßig. Das aktuelle Veranstaltungskonzept berücksichtigt den 
Jugendschutz und Bedarfe der einzelnen Teilnehmergruppen in ausreichendem Maße.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 26 - Nottekirmes: Das Feuerwerk auf der Nottekirmes soll bis 
auf Weiteres ausgesetzt und durch eine Lasershow ersetzt werden.

  X

Begründung:  Eine moderne Laser- oder Drohnenshow ist eine spannende Alternative zum 
Feuerwerk und kann zur Attraktivitätssteigerung der Nottekirmes führen. Sollte eine 
Lasershow aus finanziellen Gründen nicht möglich sein, sollte nach Alternativen gesucht 
werden.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 27 – Politische Bildung: Jeder Schüler und jede Schülerin in 
Voerde soll einmal nach Auschwitz fahren können. Die Stadt soll 
solche Fahrten zum Beispiel über die Jugendzentren anbieten und/oder 
schulische Fahrten gezielt fördern.

  X

Begründung: Die FDP Voerde unterstützt Projekte zur politischen Bildung und 
Erinnerungskultur. Fahrten nach Auschwitz oder zu anderen Gedenkstätten sind ein 
wertvoller Beitrag gegen das Vergessen. Sie sollen daher gefördert werden.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 28 - Jugendbeirat: Die Stadt soll Jugendliche stärker in den 
politischen Prozess einbeziehen und endlich einen Jugendbeirat nach 
dem Vorbild des Seniorenbeirats einführen.

  X

Begründung: Jugendbeteiligung ist ein liberales Anliegen. In der Bildung eines 
Jugendbeirates sehen wir eine Chance, um Jugendliche am Prozess der Kommunalpolitik zu 
beteiligen und ein nachhaltiges Engagement zu erreichen.

Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 29 - Jugend: In Voerde sollte es mehr Plätze geben, an denen 
sich Jugendliche unbeobachtet und ohne die Aufsicht von 
Erwachsenen versammeln können.

  X

Begründung: Jugendliche brauchen für ihre Entwicklung Freiräume, wo sie sich 
selbstbestimmt und ungestört treffen, bewegen und versammeln können. Es ist zu prüfen, ob 
es in unserer ländlichen Kommune nicht ausreichend Rückzugsorte für Jugendliche gibt.



Stimme 
dafür

neutral Stimme 
dagegen

These 30 - Gewerbeflächen: In Voerde sollten mehr Gewerbeflächen 
geschaffen werden.

  X

Begründung: Gewerbeflächen schaffen Arbeitsplätze und Wachstum. Daher sollten neue 
Gewerbeflächen, insbesondere für kleine und mittlere Betriebe aus Voerde im Einklang mit 
Klimazielen und dem Stadtbild geschaffen werden.  Wirtschaft stärken heißt: Stadt stärken!


